
Gummistiefelpflanzen 
 
Es	ist	Frühling	und	Pflanzzeit.	Vielleicht	findet	ihr	zuhause	Samen	von	Frühlingsblumen	
oder	geht	mal	in	ein	Gartengeschäft	und	fragt	danach.		Ihr	findet	zuhause	bestimmt	noch	
ein	Paar	Gummistiefel,	die	Euch	zu	klein	sind.	Sonst	fragt	
mal	bei	den	Nachbarn.		
Dann	geht	es	los.		
	
Hinten	an	der	Ferse	habe	ich	mit	einer	Schere	oben	und	
unten	ein	Loch	hinein	gestochen.	Das	geht	ganz	leicht.	
Dann	habe	ich	einen	Draht	durchgezogen.		
Und	das	passende	Aufhängeteil	hatte	ich	auch	schon	im	
Kopf.	Neben	dem	Bienenhotel	ist	eine	prima	Stelle.	Dann	
haben	die	Wildbienen	auch	direkt	Futter.		

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
Jetzt	nur	noch	
Blumenerde	besorgen	
und	es	kann	losgehen.		
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
Den	Beutel	habe	ich	oben	aufgeschnitten	und	mit	
einem	Löffel	die	Erde	in	die	Stiefel	gelöffelt,	fast	bis	
oben	hin.	
	
	
	
	
	
	

	
	



	
Im	letzten	Jahr	blühte	eine	wilde	Wiese	vor	meiner	
Haustür.	Die	Samen	nehme	ich	immer,	indem	ich	die	
getrockneten	Blüten	abschneide	und	die	Samen	heraus	
schüttel	oder	pulle.	
Das	ist	die	richtige	Füllung	für	die	Stiefel.	
Sonnenblumen,	Ringelblumen,	Kornrade	und	Mohn.	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
Ein	paar	Samenkörner	lege	ich	jetzt	auf	
die	Erde	und	gieße	die	Erde	an.		
Dann	kommt	eine	kleine	Lage	Erde	
obendrauf	und	ich	drücke	sie	leicht	an.	
Dann	kommt	nochmal	ein	Schluck	
Wasser	dazu.		
	
	
	
	
	

	
	

	
Ich	habe	noch	andere	
Gummistiefel	bepflanzt.	
Mal	sehen,	ob	etwas	
daraus	wächst.		
Das	Gießen	darf	ich	in	
den	nächsten	Tagen	
nicht	vergessen.	
	
	
Viel	Spass	beim	
Nachmachen.	
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